
DFB Fachtagung mit den Verbands- und Kreisjugendobleuten in Hannover vom 19.-21.02.2010 

Jugendfußball zukunftssicher gestalten 

Nach einem erfolgreichen Sportjahr 2009, das seinen Höhepunkt in der Verleihung der 

Maurice-Burlaz-Trophäe durch die UEFA für die beste Jugendarbeit in den vergangenen 

zwei Jahren fand, zieht der DFB Bilanz. Die sportlichen Erfolge der Jugendnationalmann-

schaften führt Sportdirektor Mathias Sammer vor allem auch auf die gute Arbeit an der 

Basis zurück. Eben diese Basis wurde nun in Form der Verbands– und Kreisjugendob-

leute zu einer Fachtagung 

nach Hannover eingeladen. 

Die Delegation aus Sachsen

-Anhalt (Foto rechts) zeigte 

sich beeindruckt von der 

straffen Organisation der 

produktiven Veranstaltung. 

In vielen konstruktiven Bei-

trägen und anregenden 

Workshops wurden aktuelle Themen bearbeitet. Besondere Schwerpunkte lagen dabei 

auf der demographischen Entwicklung und den damit verbundenen Auswirkungen auf 

den Fußball, sowie dem Spielsystem im Kleinfeldfußball. DFB Vizepräsident Dr. Dieter 

Drewitz wie auch DFB Sportdirektor Klaus Sammer würdigten in ihren Beiträgen die un-

ermüdliche Arbeit an der Basis und sprachen sich für mehr Kompetenzen der Jugend-

obleute und Jugendvorstände in den Landesverbänden aus.  

Sachsen-Anhalt zeigte sich über den gesamten Zeitraum der Konferenz von seiner kom-

petenten Seite. Dabei fand besonders der 

Beitrag von Joachim Golly aus Wittenberg  

(Foto links) große Beachtung. Authentisch 

und eloquent schilderte er in einem „best 

practice“ Beispiel, wie aus seiner Sicht die 

Aufgaben und das Zusammenspiel von 

Kreisjugendobmann und Kreislehrwart im 

Bereich der Qualifizierung aussehen sollte.  

Wolfgang Möbius würdigte in seinen 

Schlussworten das Bemühen unseres FSA 

mit Hilfe der Umfrage die Qualifizierung auf 

die tatsächlichen Bedürfnisse der Vereine 

und Trainer zu zuschneiden. Der Abgabeter-

min dieser Fragebögen ist der 15. 03. 2010. 

Zusammenfassend war die Konferenz ein 

voller Erfolg für die Teilnehmer und den Ju-

gendfußball. An dieser Stelle sei den Ver-

bands– und Kreisjugendobleuten Sachsen-Anhalts einmal ausdrücklich für ihren uner-

müdlichen Einsatz für den Fußball in unserem Land gedankt.  - Danke! - 


